
Dornbirner

Bercher.
Zwölfter Jahrgang.

eSe

Organ für alle gemeindeamtlichen Kundmachungen.
Das „Dornbirner Geneindedlalt erscheint seden Sontiag Morgen und loste

ganzjährig fl. 1.50, halbjährig 75 kr., mit Postversendung ganzjährig fl. 2.10. Inserate
werden mit 5 kr. für den Raum einer gewöhnlichen Druckzeile berechnet. Die Inserate
müssen spätestens bis Freitag Mittag franko im Gemeindeamte abgegeben werden

Nr. 13. Sonntag, 27. März. 1881.

Rundmachungen.
Unter Bezugnahme auf die im Gemeindeblatte Nr. 10 enthaltene

Mittheilung wird hiermit den Loosungs- und Stellungspflichtigen der I.
Altersklasse (1861 Geborne) beziehungsweise deren Aeltern oder Vormünder
bekannt gegeben, daß die Einlagen in die Aufmunterungskasse am nächsten
Mittwoch den 30. d. Mts. Nachmittags von 2 bis 4 Uhr durch den be¬
stellten Vereinskassier Alois Feurstein, Gemeindeschreiber, im Gemeinde¬
amte angenommen werden.

Dornbirn, am 27. März 1881. Die Gemeindevorstehung.

Holzarbeit.
Von Seite der Gemeinde Dornbirn wird die Fällung, Zürichtung

und Aufarbeitung von
700 Raum-Meter Spältenholz in der Niedere in 2 Abtheilungen und

600 Raum-Meter Staffelholz in der Niedere in 2 Abtheilungen
im Offertwege an die Mindestfordernden vergeben.

Wer das Holz und die Lage anschauen will, kann sich am nächsten
Donnerstag den 31. d. Mts. um 7 Uhr früh bei der Plattenbrücke ein¬
finden.


